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Bilanz Vorjahr in TEURin EUR

AKTIVA 5.971.502,58 5.646

Anlagevermögen 5.716.330,76 5.448

Finanzanlagen 5.716.330,76 5.448

Beteiligungen 4.954.750,00 4.950

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht

761.580,76 498

Umlaufvermögen 243.976,95 191

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 60.730,98 74

Guthaben bei Kreditinstituten 183.245,97 117

Rechnungsabgrenzungsposten 11.194,87 7

PASSIVA 5.971.502,58 5.646

Negatives Eigenkapital -1.471.277,85 -518

eingefordertes Grundkapital 70.000,00 70

Grundkapital 70.000,00 70

davon eingezahlt 70.000,00 70

Bilanzverlust -1.541.277,85 -588

davon Verlustvortrag / Gewinnvortrag -587.795,28 0

Rückstellungen 47.500,00 36

Verbindlichkeiten 7.395.280,43 6.127

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 7.378.000,00 0

Anleihen 7.378.000,00 1.126

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 7.378.000,00 0

laut UGB nicht ausweispflichtiger Rest 17.280,43 5.001
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Gewinn- und Verlustrechnung
nach dem Gesamtkostenverfahren

Vorjahr in TEURin EUR

Rohergebnis 26.000,00 0

sonstige betriebliche Aufwendungen -367.960,86 -518

Zwischensumme  -  Betriebserfolg -341.960,86 -518

Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermögens

42.750,76 0

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 27.511,50 0

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -680.033,97 -68

Zwischensumme - Finanzerfolg -609.771,71 -68

Ergebnis vor Steuern -951.732,57 -586

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -1.750,00 -2

Ergebnis nach Steuern -953.482,57 -588

JAHRESFEHLBETRAG -953.482,57 -588

VERLUST-/GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR -587.795,28 0

BILANZVERLUST -1.541.277,85 -588
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Anlagenspiegel in EURAnschaffungs- und HerstellungskostenTeil 1

Zugänge davon aktivierte
Zinsen für

Fremdkapital

UmbuchungenStand 01.01.2024 Stand 31.12.2024Abgänge

Anlagevermögen 5.448.330,00 268.000,76 0,00 0,00 0,00 5.716.330,76

Finanzanlagen 5.448.330,00 268.000,76 0,00 0,00 0,00 5.716.330,76

Beteiligungen 4.950.000,00 4.750,00 0,00 0,00 0,00 4.954.750,00

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen
ein Beteiligungsverhältnis besteht

498.330,00 263.250,76 0,00 0,00 0,00 761.580,76
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 2

laufende
Abschreibungen

laufende
Zuschreibungen

Wertberichtigungen
auf Zugänge

Kumulierte
Wertberichtigungen

01.01.2024

Anlagevermögen 0,00 0,00 0,00 0,00

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00

Beteiligungen 0,00 0,00 0,00 0,00

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen
ein Beteiligungsverhältnis besteht

0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 3

Wertberichtigungen
auf Umbuchungen

Kumulierte
Wertberichtigungen

31.12.2024

Wertberichtigungen
auf Abgänge

Anlagevermögen 0,00 0,00 0,00

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00

Beteiligungen 0,00 0,00 0,00

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen
ein Beteiligungsverhältnis besteht

0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURTeil 4

Buchwert
31.12.2024

Buchwert
01.01.2024

Nettobuchwerte

Anlagevermögen 5.448.330,00 5.716.330,76
Finanzanlagen 5.448.330,00 5.716.330,76

Beteiligungen 4.950.000,00 4.954.750,00
Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht

498.330,00 761.580,76
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5. Bestätigungsvermerk 

Bericht zum Jahresabschluss 

Prüfungsurteil 

Wir haben den Jahresabschluss der 

EPH Group AG, 
Wien, 

bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024, der Gewinn- und Verlustrechnung für das an diesem 
Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft. 

Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefügte Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und 
vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 2024 sowie der 
Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr in Obereinstimmung mit den 
österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der 
International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und 
Standards sind im Abschnitt ,,Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft 
unabhängig in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlIchen 
Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit diesen 
Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die bis zum Datum dieses Bestätigungsvermerks von uns 
erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu 
diesem Datum zu dienen. 

Wesentliche Unsicherheit in Bezug auf die Unternehmensfortführung 

Der Jahresfehlbetrag des Geschäftsjahres 2024 resultiert im Wesentlichen aus Finanzierungsaufwendungen 
sowie laufenden operativen Aufwendungen, ohne dass bislang damit korrespondierende Umsatzerlöse in 
nennenswerter Höhe erzielt werden konnten. Das negative Eigenkapital erhöhte sich weiter von EUR 
-517.795,28 zum 31. Dezember 2023 auf EUR -1.471.277,85 zum 31. Dezember 2024. Wir verweisen in 
diesem Zusammenhang auf die Ausführungen des Vcirstands im Anhang in Kapitel 6.2.1. "Erläuterungen zur 
Bilanz - Anlagevermögen", Kapitel 6.2.1. "Erläuterungen zur Bilanz - Negatives Eigenkapital" sowie Kapitel 
6.3.4. "Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahres" und im Lagebericht in Kapitel 
7.1.1. "Überblick", Kapitel 7.2. "Risikobericht" und in Kapitel 7.5. "Entwicklung des Gesellschaft nach Schluss 
des Geschäftsjahres", wo der Vorstand beschreibt, dass eine positive Entwicklung der Gesellschaft erwartet 
wird, das negative Eigenkapital durch Bar- und Sacheinlagen abgebaut bzw. ins Positive gedreht werden soll 
und dadurch sowie durch weitere Anleihenzeichnungen die weitere Finanzierung bestehender Projekte sowie 
die Akquise neuer Projekte gesichert ist. Sollten bestehende oder zukünftige Projekte allerdings nicht positiv 
realisiert werden, können aufgrund damit einhergehender fehlender Liquidität erhebliche Zweifel am 
Fortbestand der Gesellschaft bestehen und das Unternehmen möglicherweise nicht in der Lage sein, im 
Rahmen des gewöhnlichen Geschäftsbetriebs seine Vermögenswerte und Schulden zu realisieren bzw. zu 
tilgen. Unser Prüfungsurteil ist In Hinblick auf diesen Sachverhalt nicht modifiziert. 

Sonstiger Sachverhalt 

Der Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2023 wurde von einem anderen Abschlussprüfer 
geprüft, der am 20. Juni 2024 ein nicht modifiziertes Prüfungsurteil erteilt hat. 
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GrantThornton 

Verantwortlichkeiten des gesetzlichen Vertreters und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss 

Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses und dafür, dass dieser in 
Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften ein möglichst getreues Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter 
verantwortlich für die internen Kontrollen, die er als notwendig erachtet, um die Aufstellung eines 
Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzliche Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der 
Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit - sofern einschlägig - anzugeben, sowie dafür, den 
Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der 
gesetzliche Vertreter beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit 
einzustellen oder hat keine realistische Alternative dazu. 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft. 

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist und einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes 
Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den österreichischen 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte 
Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die 
auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern 
beeinflussen. 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während der gesamten Abschlussprüfung 
pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. 

Darüber hinaus gilt: 

• Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken, 
führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 
für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche 
falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose 
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen oder das Außerkraftsetzen Interner Kontrollen beinhalten können. 

• Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kontrollsystem, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit 
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

• Wir beurteilen die Angemessenheit der vom gesetzlichen Vertreter angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der vomi gesetzlichen Vertreter dargestellten 
geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende Angaben. 

• Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch den gesetzlichen 
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im 
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit der 
Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir die Schlussfolgerung 
ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungsvermerk 
auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben 
unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige 
Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr der Gesellschaft von der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zur Folge haben. 
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• Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich 
der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in 
einer Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild erreicht wird. 

• Wir tauschen uns mit dem Aufsichtsrat unter anderem Ober den geplanten Umfang und die geplante 
zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich 
etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung 
erkennen, aus. 

Bericht zum Lagebericht 

Der Lagebericht ist aufgrund der österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob 
er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht und ob er nach den geltenden rechtlichen Anforderungen 
aufgestellt wurde. 

Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts in Übereinstimmung mit den 
österreichischen untemehmensrechtlichen Vorschriften. 

Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des Lageberichts 
durchgeführt. 

Urteil 
Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt 
worden und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss. 

Erklärung 
Angesichts der bei der Prüfung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse und des gewonnenen 
Verständnisses über die Gesellschaft und ihr Umfeld wurden wesentliche fehlerhafte Angaben im Lagebericht 
nicht festgestellt. 

Ergänzung 
Hinsichtlich der wesentlichen Unsicherheiten in Bezug auf die Unternehmensfortführung verweisen wir auf die 
Kapitel 7.1.1 "Überblick", 7.2. "Risikobericht" und 7.6. 'Voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft" im 
Lagebericht, welche die wesentlichen Risiken und Ungewissheiten der Gesellschaft beschreiben und auf ihre 
voraussichtliche Entwicklung eingehen. 

Wien, 18. September 2025 

Grant Thornton Austria Audit GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 

qualifiziert elektronisch signiert 

Mag (FH) Michael SZÜCS 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater 

Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses mit unserem Bestätigungsvermerk darf nur In der von uns bestätigten Fassung 
erfolgen. Dieser Bestätigungsvermerk bezieht sich ausschließlich auf den deutschsprachigen und vollständigen Jahresabschluss samt 
Lagebeficht Far abweichende Fassungen sind die Vorschriften des § 281 Abs 2 UGB zu beachten. 
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